
 

Reinickendorfer Str. 61 
13347 Berlin 
Tel.: 47 37 89 95 
Fax: 47 37 89 97 
E-Mail: AAI@AlzheimerForum.de 

Beratungssprechstunden der Geschäftsstelle 
Mo. - Do. 10 - 15 Uhr und nach Vereinbarung  

Bedingt durch den fortschreitenden Krankheitsverlauf 

fällt es vielen Hauptpflegepersonen schwer, ihre Woh-

nung zusammen mit ihrem demenzerkrankten Angehöri-

gen zu verlassen. Für sie sind dann selbst niederschwel-

lige Angebote, wie z. B. Betreuungsgruppen, praktisch 

unerreichbar. Dann kostet das Ankleiden, pünktliche 

Bringen sowie Abholen des Erkrankten mehr Kraft, als 

durch die zeitweise Entlastung geschöpft wird. 

Unter diesen erschwerten Gegebenheiten bietet die  

stundenweise häusliche Entlastungsbetreuung den 

pflegenden Angehörigen die notwendige und wirksame 

zeitweise Entlastung von der Pflege. Durch dieses 

niederschwellige Angebot werden die Angehörigen re-

gelmäßig von der Betreuung des Demenzerkrankten be-

freit, so dass sie den gewonnenen zeitlichen Freiraum 

unbeschwert und ohne Zeitdruck für sich nutzen können. 

Demzufolge schöpfen die Angehörigen Kraft für die wei-

tere Bewältigung der schwierigen Lebenssituation. 

 

Häusliche 
Entlastungsbetreuung 

Entlastung für pflegende Angehörige 
und 

Förderung von Menschen mit Demenz 

 

 

���� 47 37 89 95 



Die häusliche Entlastungsbetreuung 

… ist ein Angebot zur Entlastung der pflegenden 
Angehörigen von Menschen mit Demenz. Je nach 
Bedarf betreuen ausgebildete Fachkräfte und spe-
ziell geschulte Helfer/innen für zwei bis vier Stun-
den die Demenerkrankten bei sich zu Hause. 

Die Häusliche Entlastungsbetreuung bietet dem 
Angehörigen nicht nur die notwendige Entlastung, 
sondern trägt auch dazu bei, noch vorhandene Fä-
higkeiten des Demenzerkrankten aufrecht zu er-
halten. 

Die Fachkraft orientiert sich an der Lebensge-
schichte, dem Krankheitsverlauf sowie an den Be-
dürfnissen und Gefühlen des Demenzerkrankten. 
In der vertrauten häuslichen Atmosphäre wird der 
Demenzerkrankte mit seiner veränderten inneren 
Lebenswelt respektvoll angenommen. Pflegerische 
Hilfen wie etwa die Versorgung inkontinenter De-
menzerkrankter oder die Hilfe bei der Nahrungs-
aufnahme übernimmt ebenfalls der Betreuer. 

Die Hausbetreuung ist für Menschen mit Demenz 
aller Krankheitsstadien geeignet. 

 

... entlastet Angehörige: 
� Zeit für sich haben, um Kraft zu schöpfen 

� Termine wahrnehmen 

� Einkäufe erledigen 

� ein entlastendes Gespräch führen 

� an der Betreuung teilhaben, um Erfahrungen im Um-

gang mit den Demenzerkrankten zu erlernen 

... fördert Demenzerkrankte: 
� Wertschätzung wird erfahren 

� Gemeinsamkeit wird erlebt 

� vorhandene Fähigkeiten werden aktiviert 

� Selbstwertgefühl wird gestärkt 

Gebühren für eine Stunde Häusliche Entlastungsbetreuung: 

(Mindesteinsatzzeit: 2 Stunden) 

Montag bis Freitag von  6 Uhr – 20 Uhr 15 € 

Montag bis Freitag von  20 Uhr – 6 Uhr 20 € 

Samstag von 0 Uhr – 24 Uhr 20 € 

Sonntag + gesetzl. Feiertage 0 Uhr – 24 Uhr 30 € 

Wir unterstützen Sie dabei, die Kosten als Verhinderungspflege 
erstattet zu bekommen oder als zusätzliche Betreuungsleistung 
und zwar auch dann, wenn der Antrag auf eine Pflegestufe 
abgelehnt wurde (Pflegestufe 0); selbst dann haben Sie i.d.R. 
Anspruch auf monatlich 100 € oder sogar 200 € hierfür. 


